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ErilluenlNst
an A n t o n und T h e r e s i a G r o s e l -
fche E'ticn, F r a n z V o d l a j , F r a n z
und M a r i a P r e S c r n , A n d r e a s
< ö o l a r , A n d r e a s 3 i st er und deren

oUfallige Erben und Rechtsnachfolger.

Von dcm t. l. Bezirksgerichte Rad-
mani'stwlf wird den Amon nid There-
sia Ol '̂Ze i'schen Erbcn, dcm Fianz Vod-
laj, dcm Fruli; und der Hiaria Picseln.
den Andreas Golar und A»dr.aS Fislcr,
deren aUfaUi>,cn Erben und Rechtsnach-
folgern hiermit erinnert:

Es hade Anton Smrclar von Krov
durch seilien M»ch>t!adcr Ichann Dcbelut
uon Mtterdovlllva ue^cu dieselben die
Kl^ge auf Verjährtanerkennung und Lil-
schl!l,us«es<a>tllla lachstchender, auf der
Rcaltat dlö r.tztcrcn Post-Nr. 17 aä
Herrschaft Radmannodorf haftenden Satz-
poslcn, a ls :
1. der Forderung auS dem Schuldscheine

vom 31 . Dezember 1786 pr. 1000 fl,,
intablllicit zu «unsten der Anton und
Tl'ercsi^ Gcoäclj'schc« Elben, sowie der
dcranf zu gunsten des Franz Vodlaj
supcrintabulerten Cession vom 23len
Auaust 1793 pcto. 600 fi. sammt

2. der aus dem Protokolle vom 24ten
März 1803 dem Franz und Mina
Prescln gebülneuden Elblhelle,

3. des uus dem Schuldscheine vom 9ten
Fcbluar 1795 fur Franz Vodlaj prä»
notierten Betrags pr. 1000 fi.,

4. deS aus dem Schuldscheine vom Ilen
Scptcmdtr 1796 zu gunslcn deS An»
dreas Solar prünotierten Betrages per
700 fi.,

5. der aus den zwei Klagen vom Gescheide
17. Februar 1819. plänoticrt za gunstcu
deS Anton F'sttt von OuSlSe pcto.
640 f l , sowie der darauf exec. miao.
Fvldcrung deSfelbtN aus dem Gcsliche
vom 17. Juni 1820 sammt angeschlos.
scnen Beilagen (5) per 250 st. sammt
Hinsen und Gelichtstoslen.

8ub xrll63. 31 . Ju l i ' 1872. Z. 2898.
hier^er'chts eingemacht, worüber zur müno»
lichen Verhandlung die Tagsutzung auf den

2 4 . S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des z 29 a.
O. O. hieruericht? aligcvldnet und den iÄe«
llagteu wegen ihres unbelannten Auf.
enthalte« Herr Anton Muhooec von Vor-
markt als curator ad aewm auf ihre Ge-
fahr und Kosten licstM wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder einen andern
Sachwalter zu bestellen und anher nam-
haft zu machen haben, widrigcns dicsc
Nrchlssache mit dem aufgestellten Curalor
verhandelt werden wird.

K. t. BczillSgericht RadmannSdolf,
am 1. August 1872.

( 2 0 3 4 — l ) " N r l 1989.

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Idria

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Maria

Rupnit von Schwülzenberg gegen An-
oreas KamcnSeg von doll wegen aus dem
Ultheile vom 19. Nouemoer 1871, Zahl
2997, schuldigen 220 si. 50 kr. ö. W. c. 8. o.
ln die executive öffentliche Versteigerung der
dem letzleren gehörigen, im Grundduche der
vormaligen Herlfchaft Wivpach sud Urb.-

Nr. 905/4. Hs.-Nr. 9 nolkommcnden Nea<
lität, im gerichtlich erhobenen Schätzimus-
werlhe von 6269 fl. ö. W., gewllltqel
und zur Vornahme derselben die efeculivcn
Feilbiclungs Tagsatzun^en auf den

24. S e p t e m b e r ,
2 5. O l l ob er und
2 6. N o o e m l , er 1 8 7 2 ,

vormittags um 9 Uhr hieraerichlS, mit
onn Anhange desumml worden, daß die
feilzubietende Realität nur bei dcr leyleu
Feilvletung auch unter dem SchätzungS«
werthe an den Meistbietenden hlntan»
gegeben werde.

DaS Schätzungsprototoll, der Grund«
buchsexlract und die ^>cllütlonsbcdlngn>sse
tonnen bei diesem Gerichte in den gewühn»
lichen Umtsstunden eingcsthen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia , am 9len
Jul i 1872.

(1932 -3 ) ^ Nr. 6327.

Erecutive
Nealitäten-VcrstcigelUttg.

Vom t. l . städl.tdeleg. Bezirksgerichte
RudolsSweith wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des MalhiaS
und der Ursula Klopiar von UrSnasclo die
executive Versteigerung der dem MalhiaS
Klopcar von ebenda gehörigen, geiichtlich
^uf 800 si. geschützten Realität ää Steiu-
büchl Urb.-Nr. 14, Neclf.-Nr. 12 pcw.
35 fi. 17 kr. «. «. o. bewilliget und yiezu
drei FeilbielungS'Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

20. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r und
die dritte auf den

2 2 . N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 11 bis I2Uhr llN
AmlSgebäudc hiergerichis, mit dem sl>'"
hanue angeordnet worden, daß die Pfa»t>
rcalitiit bei der ersten und zweiten Feil-
bil l ing nur um oder über den Scbiitzungs-
wcrlh, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die LlcitalionS'Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder 3icitant vor gemachtem
Anbote ein I0"/„ Badium zu Handen dcr
tticitatiotlS-Cummission zn erlegen hat, so
n>ie das Schatznn^sprototoU und dcr
GrundbuchSrxtract können in der diesae-
richllichen Registratur eingesehen werden»

Rudolfswerth. am 19. Jul i 1872. .̂
( 1997-3 ) Nr. 10213.

Ucberttagmlg czecutivcl
Fciivietullss.

I m Nachhange zum Eoicte vom 2lleN
Oktober 1871, Z. 18021. wird hiem«
vom l. l. Gcz>rls^erichte bekannt gemacht-

ES werde über Ansuchen der l. l.
Finanzprocuratur in Laibach l»0w des
uohcn Aerars, die mit dem Bcschcldc vo«n
23. Oktober 1871, Z. 10021. weM
Einbringung dcr Forderung pr. 129 st'
19' / , kr. resp. des R<chte« im Ncas!"'
mierungswege auf den 12. Juni l. ^»
anaeordnete Feilbielung dcr dem Gregor
Anöllik gchölig gcwrscnen, nun dem . o"
hann Ancnil von Vcrh eigenthümlichen,
im Grundbuche Aucroverg Urb.'Nr. 3 i9 ,
Rctf.'Nr. 153 vorkommenden, genchtl«
auf 1715 fi. 20 kr. geschätzten Nealllal
auf den

2 1 . S e p t e m b e r d. 3 . ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr hi rgmchle,
mit dem früheren Anhange llbcrlragcn.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht Lal-
bach, am 24. Iunl 1872.
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(1925—2) Nr. 4670.

Erinnerung.
Von dem k. k. Landesgerichte

in Laibach wird dem unbekannt wo
abwesenden Johann Siel von S t .
Veit bei Laibach bekannt gegeben:

Es habe wider ihn das Hand«
lungshans Georg Dornig in Trieft
8,id i > i ^ . 12. August 1872, Zahl
4670, die Klage auf Zahlung einer
Buchforderung pr. 775 f l . 84 kr.
o. ». c. eingebracht, worüber die Tag'
satzunq auf den

2 3 . S e p t e m b e r 1 8 7 2 , -

vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte,
angeordnet wurde.

Nachdem der Aufenthalt des Jo-
hann Söek diesem Gerichte unbekannt ist,
wird demselben zur Vertretung in die-
ser Rechtssache Herr Dr . Anton
Pfefferer auf seine Gefahr und Kosten
als Curator bestellt.

Hievon wird Johann Siek zu
dem Ende verständiget, daß er sich
tnit diesem Vertreter in das Eiuver-
nchmcn sctzen oder allenfalls einen
anderen Sachwalter bestellen könne.

Laibach, am 13. August 18 72.

(l984—2) Ns? 43597

Glilmenlllst.
Vom k. k. Bezirksgerichte Planina

rvud dcm Herrn Wenzel Gchringer cr«
öffnet:

ES habe Herr Franz Lavric von
Rakel durch Henn Dl-. Deu von Adels»
berg «ud ^iuc^. 6. Dezember 1871, Zahl
6812, die Hll^,e aufZahlung von 1460 f l .
s. A. widcr ihn überreicht, woiildcr die
Tagfatzung auf dcil

26 . S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange de« § 29
a. G. O. angeordnet und dcm Gctlaa,»
ten ob dessen unbekannten Aufcnlhallcs
ein eur.Twr aä ndsouti» in ccr Per-
son des Herr« Eduard Kauz von Nutet
bestellt und demselben daS Klagspare Zahl
6812 zugefcrtiget worden sei.

Dessen wiid Herr Wcuzel Gchringe
vcrsiänolgct, damit er entweder selbst zur
Tagsotzung erscheine, odcr rechtzeitig einen
Sachwalter bcstclle, widrigen« dic Rcchlö
fache mit dcm aufgcstclllen Curator vcr«
handelt werde.

K l. Bezirksgericht Planina, am 9lcn
Ju l i 1872.

(l995-2) Nr7l 1.67i7

Neassumicrung exec.
Ncalitätm-Vel steigl'luug.

Vom k. l . städt..dclcg. Bezirksgerichte
Laidach wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Alois Zit-
l'it, Elss^när dcS Martin Skufca, durch
Dr. Snpp ntschilsch die crec. Fcilbictnng
der dem Johann Srimc von Saft gthö-
l'.gen, gc.ichllich axf 1099 st. 40 kr. ge-
schätzten, im Grundbuche Zobclsberg »ud
Rclf^t»-. 433 vorkommenden Rcaliläl im
N^ssumicrunciswcge bewilliget und hiczu

d' l"e^e7^^
25. S e p t e m b e r ,

die zweite auf den
26. O k t o b e r

und die dritte auf den
2 7. N o v e m b e r 1 8 7 2

vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
GcrichlSkanzlei, mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Pfandrealiläl bei
ber ersten und zweiten Fcilbictung nur
um oder ilbcr den Schützun^Swcrth bei
°er dr,ltm aber auch unter demselben hint,
""gegeben werden wird.
l ai, ^ ^citationelicditignisse, wornach
"sbcsoudcrc jeder Licitaut vor gemachtem

^ubotc ei», wuerc. Vadium zu Handen
s / "cltaliouo^omlmssion zu erlegen hat.
G r n . ! ! . ^ Schützunqsprolololl und der
richnich " ^ " ? " " m m , in der diesge^

«̂ib°ch V ' ^ , M .^ " """"''

(2000—2) Nr. 518.

Executive
Rcalitäten-Versteigeruna.

Vom l. l . Vczirlsgerichte îaas wird
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen der t. t. F i .
nanzprocuralur in La>bach die cxcculive
,'vcilbiclung der dcm Matthäus Sterlc
von Polane Nr. 9 gehöriaen, gerichtlich
auf 1500 fi. geschätzt.» Realität zu Po-
lane HS.-Nr. 9, Urb.-Nl. 112 ^ä Herr«
schafl ^chnlcbcrg bewilliget und h»,zu dici
Ftilbictungs-Tagsatzungt,', und zwar die
erste auf dcn

1. O k t o b e r ,
die zwcile auf den

2. N o v e m b e r
und die drille auf dcn

2. D e z e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
im Amtssitze, mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrcali-
tät bei der ersten und zweiten Fcilblc-
tuuil nur um oder über den Schätzuugs-
wctth, bei der dritten aber auch uutcr dem«
selben hiutangcgeben werden wird.

Dic LicltalionSbcdingnissc, wornach
insbesondere jeder ^icitant vr>r gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vndium zu H.mdcn
der ^icilationS-Eommissicn zu erlegen hat,
so wic das Schätzungaprotololl und der
Grundbuchscxlracl können in der dics-
qcrichllichcn ylegistratur eingesehen werden.

5t. k. Bezirksgericht ttaaS, am 19lcn
Jul i 1872.

(2015^2) Nr^21297

Execlltive Feilbietllng.
Bon dcm l. l. Bezirksgerichte Groß.

laschitz wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über daS Ansuchen der l. k. Fi-

nanzprocuratur in Lailiach gcgcn Johann
Ziltuit von Poniquc wegen schuldigen 27 f l .
0. W. c. 8. c. ln die c^cculive öffcniliche
Berslcigrrung der dein lctzlclU gehörigen,
im Grundbuche uä Pfarrgilt Gulcufcld
Ulb.'Nr 23 zu Pouiquc Hs.'Nr. 36 vor.
kommenden Realität, im gerichtlich eiho-
bcnen Schätzungswerlhe von 1872 si. i). W.,
gcwilliget und zur Bornalzme dcrsclbcli die
cxcc. FcilbielungS'Tagsatzungcu auf dcn

2 8. S e p t e m b e r ,
2 0. O t l o l ' c r und
3 0. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr hicrgcrichtS,
m>t dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur be< der letzten
Fclluicinng auch unlcr dem SchätzungS.
werthe an dcn Mclstbictcnocn hintange-
geben werde.

Das Schütznngsprotokoll, der Grund-
buchscftracl uuo die ^icilatloncbcdingnisfe
können bei diesem Gerichte in den gc«
wohnlichen Amisslunden eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschitz, am
15. Mai 1872.

( l 981^2) Nr. 2835.^

Ucbertragttttg excc. Rca-
litäten und MoblllUfcil-

bictlmg.
Vom k l. Bczlits^richte Lillai wild

im Nachhange zum diesacrichllichm Ediclc
vom 12. Iänucr 1872, Z. 2<5, bctaunt gc»
macht:

ES sei über Ansuchen dcö Erccnlions-
führcrs Mathias Raunihar die mit Be-
scheide vom 12. Jänner 1872, Z. 22, auf
dcn 17. Juni, 17. Ju l i und 17. August
l. I . angeordnet gewesene excc. Feilliie«
tung der Rcalllüt 8ud U'b.°Nr. 20, Rctf.-
Nr. 47 l̂ ä Stangen sud ProScnc ane Krcß«
nizbcrg auf den

2 6. Se p t c m bc r ,
2 6. O l l ob er und
2 5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

sowie die mit dcmsllbcu Bcschcide aus
dcn 17. Juni. 15). Jul i und 12. August
l. I . angcoldnct gewesene eircul.vc Mo^
b'laiscllbielung uns dc,i

30 . S e p t e m b e r ,
14. O k t o b e r und
28. N o v e m b e r 1 8 7 2

mil dcm vorigen Anhange übcllragen
woldcn.

K. l. Bezirksgericht Liltal, am 22tcu
Juni 1872.

<1958-2) Nr. 4384.

Rcassumierung dritter exe-
cmiver Feilbictung.

Bon dcm t. t. BezulSgerichte Fcistriz
wird bekannt gemacht:

Es sc« üb.r Ansuchen der k. t. Finanz-
Procuralur zur Embllngung der mil Be-
Ichcidc vom 19. Mai 1870, Z. 3440,
ans 19 st. 49'/z kr. lldjnsticlten und der
writers aueilauscuen, auf 26 f l . 87 kr.
adjustierten Efecutionslostcn die mit Bc-
Ichndc vom 16. Ma i 1«71, Z. 3451,
^nf den 3. Oktober 1871 angeordnet gr-
wcscnc, jedoch siflicrlc dl illc executive j^cil»
vleluug dcr Realität Urb.-Nr. 385 ud
Hcrrichafl Adclsberg des Thomas Tom»
äli vou Oiafcnbrunn ilir. (i im R>as-
sumicrungSwcge mil Beibelzaltung des Or»
lcs, der Stunde uuo mit dlm vorigen
Anhange auf dcn

27. S e p t e m b e r 1 8 7 2

angcoidnct worden.
K l. Bezirksgericht Feistriz. am 8ten

Juni 1872.

( 1 9 5 7 - ^ Nr. 6041

Erecutive
Nealltäten-Vcrsteisserunss.

Vom l. l. släol.-dclcg. Bczillegcrichle
Rudolfswcrlh wird liclannt gemacht:

ES sci über Ansuchen des Ignaz Wut-
scher von E l . Bartclmä dle c^clullve Bcr«
llcigcrung dcr dcm Äiall iu Pirlovlc von
Suhadol gehörigen, gerichtlich auf 1277 ft.
geschätzten Realität uä Klingcnscls uud
Rclf.-Nr. 272/2 z.^w. 65 st. <̂. «. e. auf
Grund des gerichtlichen Bergleiches vom
17. Februar 187l , Z. 1357, bewilliget
und hiezu drei FcilbiclungS'Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

2 7, S e p t e m b e r ,
dic zweite a»f dcn

2 8. O k t o b e r
nnd die dritte auf dcn

25. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal voimitlagS von 1l bis 12 Uhr
in dcr Amlolanzl«», mit dem Anhange an-
acoidnct wprden, daß die Pfandrcallläl bei
der ersten und zweiten Fcilvictung nur
um oder ilbcr dcn SchatzimuSwelth, bei
der drillen «bcr auch unler demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licillltlons-Gcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor dem gemach-
ten Anbote ein Badium von 10 " / , zu
Handen dcr ^icitalions-Commission zu er»
lcgen hat, so wie das Schätzunge-Pro-
tololl und dcr Grundbuchs-Eftrocl können
in dcr diesgerichllichcn Registratur ein»
gcscb.cn werden.

Rudolfswerth, am 12. Jul i 1872.

( l 9 7 8 ^ 2 ) M . 38807

Executive
Nealitiitell-Vcrstcigcrllllg.

Vom l. l. GeziilSgerichle Rcifniz wirb
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen dcS Herrn Io<
hann ttoslcr von Ollcncgg die rxeculive
Bersttiaernng der dem Franz M^lnar
von Hndikonz gehörigen, .icllchllich auf
2500 f l . geschätzte", im Grundbuchc dri
Hcrischafl O'llnc^g vorkommenden Rca-
lilät bewilliget und hiezn drei Feilbie.
lunge.Tagsatzmia.en, nnd zwar die rrstc
auf dcn

2 3. S e p t e m b e r
die zweite auf den

2 1 . O l l 0 ber
und die dritte auf dcn

2 5. N o v e mber 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in dcr (Hcrichtslanzlei, mit dem Auhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalitäl
bei dcr ersten und zweiten Fcilbiclung nur
um oder über den SchätzungSwerlh, bci
dcr drillen aber auch unter demftlbcn hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationbbcdingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem 3ln»
böte ein lOperc. Vaoium zu Handen dcr
^icitationScommission zu erlegen hat. so
wic daS Schätzungsprotololl und der Grund»
duchsertiacl tonnen in dcr dicSgerichllichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Rcisuiz, am 9ttn
August 1872.

(1884-2, , Nr. 2721.

NelMlnierung

dritter erec. Feilbietung.
Von dcm l. f. VezirlSgelichlc Fcistriz

wird beka, nt gemacht:
Es sei über Ansuchen der t l, Finanz-

Procuralur für i!clibach die mil dem Be-
scheide vom 19, November I 8 7 l , Zahl
8553, auf den 30 Jänner 1872 a»a-,.
ordnet gewesenen, jedoch fistierlc drille
crcl. Fcilbiclung der Realität deS Michael
KvH von Orafcnbrunn N l . ^ . Ui b.N'. 403
uä Herischafl AdclSberg im Rcasslimie-
rungswcgc und mit Beibehült dcS OrteS
und der Slnnde und mit dem vorigen
Anhange auf dcn

27. S e p t e m b e r d. I .
angeordnet worden.

K. l. Bezirksgericht <)c!iiiiz, um 7ten
April 1872.

(1913 -3 ) Nr. 3578.

Erccutive
Realitäten-Versteisserullg.

Vom l. l. GezirlSqcrichle Tscherncmbl
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen deS Gcorg
Kump von Mötlliug die cr/culive Feiluie»
tung des dcm Jakob Supincö von Sl l la
gehörigen, gerichtlich auf 1360 fl. geschätz»
lcn Realilüt l>u^ Ulb. »Nr. 119, Rclf.-
Nr. 72 ' / , bcwllligct und hiezu drei Fcil-
biclungS'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

18. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

18. O k t o b e r
und die dritte auf dcn

1 1 . November 1 8 7 2 ,
jcdeSmal vormittags von 9 bis 10 Uhr in
der Gerichltzlanzlei, mit ocm Anhange an-
geordnet worden, baß die Pfandicalitüt
bci dcr ersten und zweiten Feiltnelung nur
um oder üder den Schahungowrrlh. bci dcr
dritten aber auch unter demselben hint»
angegeben weide.

Die LicitalionSbcdingnisse, wornach ins-
besondere jl'dcr Lic'lant vor grmachlem An»
böte ei» 10pcrc. Badium zu Handen dcr
LicilalionS Commission zu eillgcn Hal, so
wie das Schützlings - Pio.'ukoll und dcr
Oruudbuchlüflract lünnrn in dcr dies-
gerichtliche» Registratur cingeschen werdsn.

K. k. Bezirksgericht Tscheinembl, am
29. Juni 1872.

(1987—3) Nr. 1 0 ^ .

Erinncruttg
an A n t o n P i s l a r , P r i m u s M a -
lcl'sche ErblN, namelis ^ i a r l ue» , M l -
chael und M a r i a M a l e l , A p o l l o -
n i a , Lu laS und J o s e f ^ a m p e ,
dann M a r i a Lampe g^bocenl Pe

t r 0 0 i 1 c.
Von dem l. l. BlziitSgerichte Psanina

wird dcm Anlon PiSlar, PliuiuS Malik«
schcn Erbcn, namens Markus M chacl
und Villria Malet, Apolonia, ^ulas und
Josef îampe, dann Maria Klampe ge»
borcne Pclruvc i h emit cnnnell:

Es habc Johann P.ölar von Z bciße
als Machthaber deS G.oig B i l l ^ ö «.»on
dort, wider dieselben die «la^e ans Blljahll-
u»d Elluschel'tllläruug von dcn ans der
Rcalllät Rclf.-Nr. 585>, Urb. Nr. 2)7
uä Grundbuch ^oilsch Hs.'Nr. 6 >" Z>-
baröe haflelid.n Satzpvst.n8u!)i'rll«6. I^ien
März l872, Z, 1l!82, hicrumls c'<'«ltiracl,t,
worüber zur ordentlichen mündlich»» Ver-
handlung die Tagsatzung auf den

2 4. S e p t e m b e r l. I . ,

friih 9 Uhr, mit dem Anhange deS tz 29
°. G. O. angeordnet u..d der. Ml.c.g,en
wegen ihres unbelam.,c"«»f"'lh°l'ce y n r
Anion Sorrc von ^oi'sch als c,nl.<0i' aä
.'z0wm auf ihrc Gefayr nnd zkc,tcn be«
stellt wurde.

Dcssen werden dicfllbcn zu dem Ende
verständigt, d.'b sic allcnfaUs zu »echter
H(ll selbst erscheinen odll sich einen anderen
Sachwalter z>< bestellen und «mher nam-
l»ast zu machen haben, wiwutns d,rse
Rcchtesacht m>t dem ausgeslcUlcn Curator
vcrhnndcll weiden wird.

K. l . Bezirksgericht Planina, am
16. März 1872.
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Jene meine Freunde und
Bekannten,

welche ich wegen meiner p!öUlii'he/i Rückreise
nach Egypten nicht besuchen konnte, grüMO i«li
herzlich und empfehle mich ihnen bestens.

(2060) A. D . Germ.

Kundmachung.
Au dem neu zu errichtenden Staats-

Unter- und Kealgymnasium mit deut-
scher Unterrichtssprache in Gottschee
wird mit 1. Oktober die I. Klasse er-
öffnet. Aeltern und Vormünder wer-
den hierauf mit dem Bedeuten aufmerk-
sam gemacht, dass in der Stadt Gottschee
gute und solide Kosthäuser für die
Schüler hinreichend vorhanden sind.

Gottschee, am 2 September 1872.
«F. Braune,

(335—2) Bürgermeister.

Cm tüchtiger Commls
wird in Ngram in eincr Specerciwarcnhandlung
accepiirt; derscllie soll auch etwas in d<r Vnch-
fuhrung und Eorrespallden; bewandert und wo-
Müglch einer slavischen Sprache mächtig sein.

Offerte mit Angab« der Ansprüche unter
der Ehiffie « . Übernimmt aus Gefälligkeit die
Redaction bifsc« BlattcS. (19.^—2)

H>ne vl-lilommen eingerichtet«

Ouchbmderei
ist entweder zu verpachten oder nach Vereinba-
rung zu verlaufen. Nähere« bei der ElgeuthU-
meriu (^029-2)

Fianzishii wepustck,
^Uchvlnocrswume

in Nudolfsluerlh (.Nrain).

Eil Mfint
für ein? Epe^rei- und Eisenwalcnl,audlung
wird gesucht. Wo? (2M7-2)

Auölunft sagt das Zeitungg-Camptoir.

Licitatiun.
T a itstass, dir» ?. September d. I . ,

wird mit behördlicher Erlaubnis im Colisenm,
1. Slocl Zimmer Nr. 34. von 8 lll,r nolmit-
tags an ewe Licitatian H««> !?>Nl»«?>» nnb
sonstigen «?l», ' l«»>,t,««5«»»i5«'ke»» ab-
cl'halle» und die einzelnen Oesselisicwdc c>n den
Meistbietenden gegen » » ^ l « lo>>« l ln»»»,
«»>»>»«5 hintangegeben werden. (2033-3) >

Oberförsters-
Itedienstung in Stein.

Für die erledigte Oberförstersstello
wird hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Der Oberförster hat die Aufsicht
und die Loitung der städtisch-bürger-
lichen Waldungen, und es werden ihm
zur Aushilfe ein, und nach Bedürf-
niss zwei Forstwirte beigegobou, zu-
gleich hat er auch zeitweise die städ-
tischen Kanzleigoschäste zu besorgen.

•Mit dieser Dienstleistung ist eine
jährliche Besoldung vou 400 11. ö. W.
in monatlichen Postcipatratou und
4 Klafter Bronnholz verbunden, wor-
über ein Vertrag über das gauze Dienst-
verhältnis abgeschlossen werden wird.

Jeno mit forstwirtschaftlichen
Kenntnissen versehenen Herren Forst-1
bcamte, welche um diese Dienststelle,
sich zu bewerbou gesonnen sind, wol- ,
Ion ihre Gesuche (2011-3)

biniicu drei Wochen
vom Tage dieser Einschaltung in der
„Laibacher Zeitung" an die Verwal-
tung des stiidt. - bürgerl. Vermögens
hier, untoi1 Naclnvoisung dos Alters,
der Rüstigkeit, der theoretischen und
praktischen Befähigung sowie der Sit-
tenzeugnisse und Kenntnis der beiden
Landessprachen und über die bisheri-
gen Dienstleistungen einsonden.

Verwaltungs-Amsehnss der Stadt
Stei«, am 30. August 1872.

Dreschmaschinen, welche per Stunde so viel leisten als drei
Drescher per Tag, liefert von f l . 88.—
ai: unter Garantie und Vroliemt

oäsr in > V i ^ n I I . Veöil'^) ^t-llN20N!:drüc^0n.^tr.i386 Xr. 13. (658-15)

/ ' ' VJ • , \_y * ' V-/ V J w \_/ \^J \-f V.' VJ \J y^/ v / \J \.J * J \J * / v.rf* vy v^ \s *--' *~s *~* »^ -̂̂  *-' ^ — — —
i i • C

Pianoforte - Handlung \
Httb ^

IiikiliaiiNtsiIt \
öilracraaffe 9Ir. 4 in 1&xa\, cmpftctjit fiel) mit einem «idjljaltigrn Oagei üon au&< c.

gefuditoil neucit luib überspielten c

Wiener Pianofortes «nd Dainen-Pianinos \
mm SSerfouie mib llmtanfdjc uub oorpflidjtct fid), biefrlben um beu gabriftfpvci« nnb l

selbst baniuter f r n n c o l'aibovt) jit fenben. (20^5—1) c
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5 Das

I Oörseu-Eomptoir und die Wechselstube
3 der

\ Wiener Ciiiniiiii-Bui
Schottvn ri n &• \K I

übernimmt alle wie immer Namen habenden » » n k « , KH>e»,»>«>- und t-

Die Austräge am hiesigen Platze und an« der Prouiu, werden »s,hr «
rasch, reell und prompt ausgefilhri und die durch da« Vürsc-Lomptoir aügekauftcn ^l
Wcrlhpapierc und Valuten mit Rücksicht auf die jnveiligt Lage dcS GeldmarllcS nnler «
den billigsten Vedinqnnqen belehnt. l l

Vie Geschästs-Localltäten blelben tllgllch von 9 Ul,r morgen« bis 6 Uhr «
abends ohne Unterbrechung dem Pnblicum geöffnet. (l<;i5- 12) «

(2037-2) Nr. 1877.

Todeserklärung.
M i t Bezufl auf das Edict vom 30lell

Dezember 1«70. Z. .2018, wird über
neuetliches Einschreiten der Ursula Rupnil

und Hcllna Albncht äe M08 . 28. Juni
1872. Z. 1877, der sc't mehr als
30 Iahlen velschollelie Georg Albrechl
von Rütine H.-Z 8 für todt elllärl.

K. l. Bezirksgericht Idr ia, am 30tc»i
Juni 1872.

?"%" Ich Wilhelmine Rix H D S
cttlare hiermit ijffcnllich, dnß ich als Witwe des wril. «e». ? l . N i ^ seit l« Jahren die ttllciniste
und eiutiac (5r»uc>erin dir cchtm und unverfälscktcn

Drigwal Pafta Pompadour
bin, da nur ich allein das Geheimnis der Zubercilnug lenne. Indem ich nun hiemit anzeige,
daß besagt? Pasta Pompadour von nun an unr in meiner Wohnung, 4Vie», Hroszc Mohrcngasse
Nr. 14, 1. Stiege, Thltr i!2, echt zu hab-u ist, warne ich var dem Anlaufe derselben bei
j dem anderen, ta ich gegenwärtig weder ein Depbt, noch eine Filiale halte und alle früheren
Depots wegen vcn'a/lommcncr Fälschung aufstelüSt l,nbe Meine echte Pasta Pompadour,
auch Wunder -Pas ta genannt, »vird ibre Wirtnng niemals verfehlen; der Erfolg dieser unlllier-
trrfflichen Gesichts-Pastn ist Ober alle Eiwartung uud das einzige garant i . ' r ie Mittel <nr
schnellen und unfrh!baren Perlrell'ung aller Gesichts - Aufschläge.' Mitesser, Sominllsplosscn,
l'cbcrflscle n^d Wimliirrln. Die Garantie ist derart sicher, dak bei Nichtwirlnng das Kelv
re tour gegeben »virl». üin Tiegel dieser uorzllgüchl'n Pasta sammt Anweming t"stet
I fi. 30 kr. — Versandt gegeu 'Nachnahme. Äeslellung^ricsc sind ,n lichten an Wil-
hclmiuc Rir. Dr. Witwe, Wien. Gc. Mohrenqassc ^lr . l j . Ans (scsalllgtcit vi»-n-vig meine»
geehrten Kunden lasse ich, wenn mir lü'ine ^ommissionen van dioccscn Artikeln aufgegeben
wcrd?n, dieselben besnrgen nnd berechne leine Provision. (8016—1)

Mss- Danlbriefe werden nicht veröffentlicht. ^MG

• Ankündigung.
, ^u dc« Glserliglen. vom hohen k. k. Mzn«lteriu>» deS Unterrichtes mit ^
lk dem vlffeutlichteit^rechte antorisirtc» M

ff Privat-Lrhr- nnd Er^iehnngs-Anstall str Analien V
^ beginnt das erste Hemester des Schuljahres 187K7.'l Ä

!. mit 1. Oktober. H
H Das Nähere enthalten die Slatnten, welche ans Plrlangen poUüsici eingesendet « N
Û  werben Mllndliche Anstunst ertheilt die Vnrstchnng täglich von 10 bis lA Uhr am ^W
. Ha n v t v < a u N r . il 8 7 . » w e i l cn A t ° ck. ü

Alois WaldliciT,
^ H ^ (17^8-N) I n h a b e r u n d V o r s t e h e r d e r A n st a l t. i

(1867—3) Nr. 4332.

Neuerliche Tagsatzuug.
Vom l. l. Gezillsgerichle Aeclsderg

wird belamit gemacht, daß zl»r Vornahine
der in der Exccutim,ss»che der F<all Ka
rolina VllicllS durch Hers" Dr. Deu von
AdclSberst nea,en ^uk^s S>?le von Dorn
mit dem Bescheide vom 7. Fcbruar 1870,
Nr. 747, bewilligten ln-.d sühin sislirten
drillen ef.'c. Feilliietung der dem Crccuten
stchoriqe« Nealität Urd..Nr. 7 aä Hcrs'
schaft Prem wessen schl'ld'qcn I l t i fl,
o. g. o. die ncllcrllche Tagsatzung auf dcn

18. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags um 10 Uhr hieracrichts mit
dem vorigen Aohan^e nngcordlntworden ist.

i K. t- Vezirlsgericht NdclSbcrg, am
26. Jul i 1872.

l ( 1 9 0 2 - 3 ) Nr. 28807

Czecutive
Neülitäten-Velsteilieruliq.

Die dem Andreas Ccrue von Mi t -
terwald ?ir. 1 sschüri^e, im Grundtmcke
der Hctrschufc Klupp «ud Curr, N>. 298
unt> 302 oollommlndc, gciichlllch auf
13 fl. neschähtc Ncalilät gllangl ^oto.

,13 f l . 78 ' / , ls. um
! 18 . S e p t e m b e r ,

18. O t t o b c r und
19. November 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr hlergerichtS,
zur execut'ven ^clstcigcrun^.

K. l. Acziltsgcrlcht Tschernembl, am
27. Mai 1872.

^1993^3) Nr. 10.728.

Ucn^umicrung dritter ercc.
3tealitäten-Verfteigerultg.

Vom k. k. slädt.-dcleg. GezirkS^erichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchm dc« Martin Ogo»
rcuc von Stofelca die exec. Fcildiclung
der dem Anton Gatmit von Hllcinnupf
gclMacn, gerichtlich auf 2417 fi. neschätz-
tcn. Lud Urb. «Nr. 48 , Nctf. »Nr. 42,
l o m . I, Fol. 190. aä St. Marcin vor
lon,mendcn Realität im Neassumierungs.
wege bewilliget und hiczu die drille Feil«
bitlu^ßs-Tagsahung auf den

2 1 . S e p t e m b e r d. I . ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in der
Ocrichtslanzlci, mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
dieser Feilbiclung auch unter dem Schä>
tzungSwerlhe hintangegeben werden wird.

Die ^icitationö-Bedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperc. Badium zu Handen
der ^icilationS Commission zn ellegen hat,
so wie das Schatzungs Piolckoll und dcr
Grundbuchs (ilrlract tonnen in der dieS-
gerichtlichen Registratur cingeschen weiden.

Laibach, am 15. Ju l i 1872.

(1942 -3 ) Nr. 4 l45.

Uebertlllssllliss dritter exec.
Feilbietunss.

Von, f. k. Vczirkegericht Krainbnrg
wird mit Vezua. auf das Erict vom 6lcn
April l. 3., Z. 1635, bctanitt ncmachl:

Es sci, in dcr löjccutionssache des
Eduard Tcipin von ^aidach gegen Christian
Gtiqcr von itrainburg w.gcn schulc»igrN
2025 fl «. «. o. die auf dcu 12. Auausl
l. I . angeordnete dritte crec. Feildictnllg
der dem lttztrrcn gchoria.cn Ncalitüt auf den

23. S e p t e m b e r d. I . ,

oormillagS 9 Uhr hiergerichts, ilberttageli.
K. t. Vc^üksgericht Krainblirg, aM

13 August 1872.

(1948^3) " Nr. 3 2 , 5 "

Executive Feilbietulig.
Von dem l. k. Äczittsgcrichtc ^ l la i

wird hiemit bekannt aemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Hctttt

Alois Kubler von ^iltai gegen Martin
Goriöel von Ilschenberg wc^en schuldign
100 ft. ö. W. o. 8. e. in die lpc"» ' "
üffenllichc Vetsleiacrung dcr dem lclMtN
qeliilriacn, im Grundbuche dcr Hcr>schaft
Slltich 8u!) Uib-Nr. 110 vorlommc"l>cN
Realiläl, iin gerichllich clhobencn Scdii^
unnSwnthc von 378 fl. ö. W.. gcw'll'li^
und zur Bo, nähme dcrsclben die drei Fe'l-
dietungS-Tagsatzungcn auf den

2 7. S e p t e m b e r ,
2 8. O l l o b e r und
28. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags um I I Uhr hiel"
qcrichtS, mit dem A„hange bl stimmt woi de",

daß die scilzubleteiide Realität nur bei der
letzten Fe'lbictung auch unler dem Schä^
uiigt>wcllhe an den Meistbietenden hintan-
gsgcbcn werde. .

Das SchützungSprolololl, der Gruno
bucherrlract und die i'icitalioni'bedin^nilie
sü»nen bei diesem Glrichle in dcn ge-
wöhnlichen Amlastuudcn sinacsehcn werde«.

K. l. AezirlSgericht Liltai, am 9ten
Juli 1872.

Druck nnd Verlag von Ignaz o.Klllnmnyr ck Ftdor Vamberg in Laibach.


